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Im Rahmen der feierlichen Eröffnungsveranstaltung der 21. Deutschen Jahrestagung für 
Schlafforschung und Schlafmedizin 2013 der DGSM wurde zum zweiten Mal der 
Promotions-Nachwuchspreis „Becker-Carus“ Psychophysiologie des Schlafes verliehen. Der 
von Herrn Professor Dr. Christian Becker‐Carus gestiftete Preis dient zur 
Nachwuchsförderung im Bereich der Psychophysiologischen Schlafforschung und 
Schlafmedizin ist mit 1.500€ dotiert. 
 
Der Preis wird von der DGSM jährlich für hervorragende Promotionsarbeiten auf dem Gebiet 
der Psychophysiologischen Schlaf/Wach‐Forschung und ihrer Anwendung in den Gebieten 
wie Vigilanz, Insomnie und Stressforschung vergeben. 
 
In diesem Jahr erhielt den Preis Frau Dr. Dipl. Psych. Hannah Piosczyk 
(Universitätsklinikum Freiburg) für ihre Arbeit „Schlafbezogene Gedächtniskonsolidierung: 
Grundlagen und klinische Relevanz“. 
 
Die Laudatio wurde vom DGSM-Vorstandsmitglied Herrn Dr. Weeß gehalten, überreicht 
wurde der Preis von Herrn Prof. Becker-Carus.  
 

 
 
K. Spiegelhalder (Freiburg) nimmt den Preis stellvertretend für Frau Pioscyk entgegen. 
 


